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GÖSSELDORF, SAUGENDORF, HEROLDSBERG, 
HEROLDSBERG-TAL, SEELIG, SCHÖNHAID, HUBENBERG
Montag, 02.02.2015, 19.30 Uhr - Gasthaus Polster Hubenberg

WAISCHENFELD
Freitag, 06.02.2015, 19.30 Uhr - Pfarrsaal Waischenfeld

KÖTTWEINSDORF, EICHENBIRKIG, RABENECK, 
LANGENLOH, HANNBERG, ZEUBACH, NEUSIG, KUGELAU
Freitag, 20.02.2015, 19.30 Uhr - Pfarrsaal Waischenfeld

NANKENDORF, SCHAFHOF, LÖHLITZ 
Montag, 23.02.2015, 19.30 Uhr - Schützenhaus Löhlitz

SIEGRITZBERG, BREITENLESAU 
Dienstag, 24.02.2015, 19.30 Uhr - Bürgerhaus Breitenlesau

ALLE JUGENDLICHEN DER GEMEINDE (ab 5. Klasse)
Samstag, 07.03.2015, 18.00 Uhr - Pfarrsaal Waischenfeld

DIE 2. RUNDE STEHT AN!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir starten in die 2. Runde der Gesangsproben für die große Aktion 700 Sänger  
und Sängerinnen am „Steinernen Beutel“.
Wir laden Sie alle wieder herzlich ein, einen der Termine wahrzunehmen.
Aktuell stehen wir bereits bei fast 300 Personen. Wir hoffen, dass wir schon in  
dieser Runde einen weiteren großen Schritt zur endgültigen Größe unseres  
Chores machen können.
Sollte Ihnen der Termin ihrer Ortschaft nicht passen, können Sie selbstverständlich 
gerne einen der anderen nutzen.
WIR FREUEN UNS AUF SIE!
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr......................................8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag...............................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch..........................................................geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag.............................................. 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag.............................................. 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 2/2015 
ist der 18. Februar 2015.

Organisationsteam 700 Jahre 
Stadt Waischenfeld
Öffnungszeiten
Organisationszentrale Festjahr „700 Jahre Stadt Waischenfeld“: 
(Rathaus 1 EG / ehem. Tourismus-Zentrale)
Mo.: 11:30 - 14:00 Uhr
Fr.: 14:00 - 16:00 Uhr
Ansonsten Termine nach Vereinbarung!
Kontakt:
09202/9601 19
E-Mail: 700jahre@waischenfeld.bayern.de

Einladung zur Bürgerversammlung 
in Langenloh
Am Montag, den 02. Februar 2015 findet um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Thiem in Langenloh eine wichtige Bürgerversamm-
lung statt.

Tagesordnung:
1.	 Teilnahme am Pilotprojekt „Interkommunale Zusammenar-

beit in der öffentlichen Wasserversorgung“
2.	 Verschiedenes
3.	 Wünsche und Anregungen
Es ist die Entscheidung zu treffen, ob die Bürger der Ortschaft 
Langenloh die Teilnahme am Pilotprojekt wünschen oder nicht, 
damit der Stadtrat die notwendigen Beschlüsse hierzu fassen 
kann.
Es wäre schön, wenn alle Haus- und Grundstückseigentümer 
ihre Meinung zu dieser Grundsatzentscheidung kundtun wür-
den.
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Einladung zur Bürgerversammlung 
in Löhlitz
Am Dienstag, den 24.02.2015 findet um 19.00 Uhr im Gast-
haus Graf in Löhlitz eine Bürgerversammlung statt.

Tagesordnung:
1	 Nochmalige Vorstellung der endgültigen Ausführungsvari-

ante der Dorferneuerung Löhlitz
2	 Verschiedenes
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger von Löhlitz.
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Veröffentlichung von Geburtstagen und 
Hochzeitsjubiläen im Mitteilungsblatt und 
in der Zeitung
Ihre Einwilligung oder Ihr Widerspruch für eine Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages oder Hochzeitsjubiläums im Mittei-
lungsblatt und in der Zeitung kann jederzeit bei Frau Wolf, Tel. 
09202/9601-13, Sekretariat Stadt Waischenfeld, abgeändert 
werden.

Zur Information:
Das Mitteilungsblatt befindet sich seit 2008 auch auf der Inter-
netseite der Stadt Waischenfeld.

Faschingsumzug in Waischenfeld
Damit der Faschingsumzug in Waischenfeld am Faschingsdienstag, den 
17. Februar 2015 wieder durchgeführt werden kann, benötigt die Tou-
ristinformation unbedingt bis Montag, 06.02.15 die Meldungen der 
teilnehmenden Vereine und Organisationen.
Für die Versicherung des Zuges bitten wir uns auch die Anzahl der 
Wagen sowie deren amtliche Kennzeichen zu nennen.
Anmeldungen sind zu den üblichen Öffnungszeiten direkt in der 
Touristinformation oder telefonisch unter 09202/960117, per Fax 
09202/970129 oder per E-Mail tourist-info@waischenfeld.bayern.de möglich.
Ab 13.30 Uhr Treffen und Aufstellung zum Umzug vor dem Kindergarten in der Vorstadt.
Der Start des Umzuges ist um 14:00 Uhr.
Nach dem Umzug findet ein Kinderfasching in unserer Sport- und Bürgerhalle statt.
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Müllsäcke für Kleinkinder 
und Pflegebedürftige
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass von der Stadt 
Waischenfeld für Kleinkinder und Pflegebedürftige kosten-
lose Müllbeutel ausgegeben werden. Kleinkinder bekommen 
zu Ihrer Geburt einmalig 12 Müllsäcke. Der Anspruch besteht 
längstens ein Jahr nach der Geburt. Pflegebedürftige erhalten 
ab der Pflegestufe II pro Monat 1 Müllsack. Diese Müllsäcke 
können dann halbjährlich abgeholt werden. Anträge und Müll-
säcke sind bei Frau Wolf oder Frau Redel, Sekretariat der Stadt 
Waischenfeld, erhältlich.
Zusätzlich können ermäßigte Windelsäcke für Kleinkinder bis 
24 Monate und Pflegebedürftige beim Landratsamt Bayreuth 
beantragt werden. Antragsformulare sind in der Stadtverwal-
tung Waischenfeld erhältlich.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
1 Schlüsselmäppchen mit 1 Schlüssel und 1 Anhänger, Fund-
ort: Raiffeisenbank Waischenfeld
1 Autoschlüssel Audi, Fundort: Neue Wiesentbrücke in 
Waischenfeld

Bewirtschaftung der Fläche unterhalb 
des Steinernen Beutels und der Burg 
mit Ziegen
Nachdem im Herbst letzten Jahres das Umfeld unterhalb des 
Steinernen Beutels und der Burg von Gestrüpp befreit wurde, 
suchen wir nun eine Person, die diesen Bereich mit Ziegen 
bewirtschaften würde. Falls Sie Interesse haben, bitten wir Sie, 
sich im Sekretariat der Stadtverwaltung zu melden.

Eintrittskarten 
für das Freibad als Geschenkidee
Sie suchen noch ein Geschenk für Kommunion, Ostern oder 
zum Geburtstag? Wir möchten darauf hinweisen, dass Zehner- 
und Saisonkarten für die diesjährige Freibadsaison bereits jetzt 
schon in der Kasse der Stadt Waischenfeld mit einer Ermäßi-
gung von 10 % erhältlich sind.

Reguläre Preise:
Zehnerkarten
(gültig für die aktuelle und folgende Badesaison)
Erwachsene (ab vollendetem 18. Lebensjahr) ................28,00 €
Jugendliche (vom 14. bis 18. Lebensjahr).......................21,00 €
(außerdem gegen Nachweis: Schüler, Auszubildende, Stu-
denten, Empfänger von Grundsicherung oder ALG II, Zivil-
dienstleistende, Schwerbehinderte ab 50 %)
Kinder (vom 4. bis 13. Lebensjahr) .................................17,00 €
Saisonkarten
(gültig für die Badesaison)
Erwachsene (ab vollendetem 18. Lebensjahr) ................40,00 €
Jugendliche (vom 14. bis 18. Lebensjahr).......................28,00 €
(außerdem gegen Nachweis: Schüler, Auszubildende, Stu-
denten, Empfänger von Grundsicherung oder ALG II, Zivil-
dienstleistende, Schwerbehinderte ab 50 %)
Kinder (vom 4. bis 13. Lebensjahr) .................................20,00 €
Familien
(max. 2 Erwachsene und 4 Jugendliche / Kinder)...........85,00 €

Die Wertstofftonne soll kommen
Seit mehr als 20 Jahren werden die Verkaufsverpackungen 
im Landkreis Bayreuth in den gemeindlichen Wertstoffhöfen 
erfasst. Für die sortenreine Kunststoffsammlung spricht, dass 
sich diese Materialien besser für hochwertige Recyclingverfah-
ren eignen.
Um ein an den demographischen Wandel angepasstes, haus-
haltsnahes Sammelsystem anbieten zu können, hat sich der 
Landkreis nun grundsätzlich für die Einführung einer Wert-
stofftonne entschieden. Das zukünftige Sammelsystem sollte 
jedoch eine ebenso hohe Verwertungsqualität wie die bisherige 
sortenreine Sammlung erfüllen, um weiterhin einen wesent-
lichen Beitrag zur Ressourcenschonung für nachfolgende 
Generationen zu leisten.

Wann ist mit der Einführung einer Wertstofftonne  
zu rechnen?
Der Bundesgesetzgeber fordert nach den Vorgaben des Kreis-
laufwirtschaftsgesetzes die flächendeckende Einführung von 
Wertstofftonnen, in der künftig Verkaufsverpackungen gemein-
sam mit stoffgleichen Nichtverpackungen (z.B. Wäschekorb, 
Kinderspielzeug) aus Metall, Kunststoff und Verbundmateri-
alien gesammelt werden sollen.
Die genauen Bestimmungen müssen allerdings erst in einem 
eigenen Wertstoffgesetz festgelegt werden, welches bislang 
noch nicht verabschiedet wurde.
Bis dahin sind noch einige offene Punkte zu klären, u.a. wer für 
das System zuständig ist, wie es finanziert wird und was in der 
Tonne tatsächlich gesammelt werden soll.
Aufgrund der ausstehenden gesetzlichen Regelungen und 
bestehender Verträge der Dualen Systeme mit Abfuhrunterneh-
men und Verwertern ist die Einführung der Wertstofftonne aber 
erst ab 2018 möglich.

Was passiert dann mit den Wertstoffhöfen?
Im Hinblick auf die Einführung einer Wertstofftonne wird der-
zeit auch über die Zukunft der Wertstoffhöfe diskutiert. Offen 
ist, ob und wie viele Wertstoffhöfe nach Einführung einer Wert-
stofftonne erhalten bleiben und welche Wertstoffe dort künftig 
angenommen werden sollen. Denn nicht alle Materialien (z.B. 
Altglas, Grüngut), die aktuell dort angenommen werden, kön-
nen auch in die Wertstofftonne gegeben werden.

Wie geht’s weiter?
Im Sommer 2015 soll eine Befragung der Bürgerschaft zur 
Zufriedenheit und dem Leistungsbedarf in der Abfallwirtschaft 
allgemein und insbesondere zur künftigen Wertstofferfassung 
durchgeführt werden.
In den kommenden Monaten informieren wir Sie zudem wei-
terhin über verschiedene Aspekte der Wertstoffsammlung im 
Landkreis Bayreuth.

Weitere Auskünfte unter Telefon 0921 / 728 282 oder
im Internet www.landkreis-bayreuth.de/abfall

Zum Geburtstag
am 03.02.	 Trautner Konrad, Nankendorf 23	 78 Jahre
am 05.02.	 Gruber Gertraud, Zeubacher Str. 1	 86 Jahre
am 06.02.	 Krüger Helmut, Vorstadt 7	 79 Jahre
am 06.02.	 Graf Barbara, Löhlitz 50	 87 Jahre
am 07.02.	 Neubauer Johann, Löhlitz 32 1/2	 85 Jahre
am 09.02.	 Bauerschmitt Kunigunda,
	 Eichenbirkig 31	 71 Jahre
am 11.02.	 Hartmann Ottilie, Löhlitz 7	 82 Jahre
am 16.02.	 Fiedler Heinrich, Hubenberg 14	 90 Jahre
am 18.02.	 Düngfelder Katharina, Siegritzberg 9	 78 Jahre
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am 19.02.	 Mai Balbine, Hauptstr. 38	 77 Jahre
am 19.02.	 Schmitt Josef, Nankendorf 24	 77 Jahre
am 20.02.	 Maier Alfons, Neusig 12	 82 Jahre
am 21.02.	 Wolf Johann, Löhlitz 18	 92 Jahre
am 22.02.	 Schwarzmann Oskar, Hubenberg 16	 73 Jahre
am 22.02.	 Lindner Katharina, Schönhaid 1	 80 Jahre
am 28.02.	 Düngfelder Anna, Hubenberg 9	 81 Jahre

Goldene Hochzeit
am 05.02.	 Schwarzmann Katharina u. Oskar, Hubenberg 16

Geburt
Am 13.01.2015
Mila Eckert, Tochter von Kerstin und Fritz Eckert, Ziegelgasse 7

Eheschließung
Am 31.12.2014
Maria und Björn Taschner, Holunderweg 1

Am 31.12.2014
Bianca und Norbert Zeilmann, Seelig 16

Sterbefälle
Am 10.12.2014
Johann Schmitt, Hannberg 16

Am 08.01.2015
Waltraud Stenglein, Mönchsgrund 3

Am 08.01.2015
Alfred Schmitt, Vorstadt 44

Am 11.01.2015
Aloisia Hofknecht, Kaulberg 2

Am 18.01.2015
Rosa Schmidt, Eichenbirkig 34

Am 20.01.2015
Dieter Hartmann, Eichenbirkig 35

Wissenswertes

Informatives vom Blutspendedienst
Mittwoch, 11. Februar 2015

16.30 – 20.00 Uhr Waischenfeld
Sport- und Bürgerhalle (Haupteingang)

Bischof-Nausea-Platz 8
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!
Der Blutspendedienst weist darauf hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Rei-
sepass oder Führerschein).

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Mi 04.02.15 	 Die Schilddrüse – kleines Organ mit großer 

Wirkung
13.30 Uhr 	 Plankenfels, Gasthaus Schreyer
	 Ref.: Dr. Gerhard Eberlein, Internist, Bayreuth
	 TN-Gebühr: 2,00 €
Mo 09.02.15 	 Motorsägenkurs
Di 10.02.15 	 Forstrevier Hollfeld, Revierleiterin Frau Hack, 

Tel. 09274/359
	 - Anmeldung erforderlich -

Hobby-, Künstler- und Ideenmarkt
am 1. März 2015 in der Bärenhalle Bindlach - 
von 10.00 bis 17.00 Uhr!
Also: Vertreiben Sie das Grau aus Ihrem Haus und holen sich 
den Frühling ins Haus!
Frühjahrs- und Osterideen, über 100 Aussteller in und vor der 
Halle
Hausgemachte Kuchen und Torten! - kulinarische Köstlich-
keiten!
Informationsstand der DMSG – Künstlermarkt für die ganze 
Familie.

Thermenmarkt
!!!Terminänderung Thermenmarkt!!
Im Februar findet der Markt an der Therme am 08.02.2015 statt 
- ausnahmsweise am 2. Sonntag im Monat.

Möchten Sie Südafrika kennenlernen - 
bei sich zu Hause?
Auch heuer suchen wieder Südafrikanische 
Schüler Gastgeberfamilien
Bei Interesse wenden Sie sich an:
FSA Youth Exchange
Helmuth-Zimmerer-Str. 75, 97076 Würzburg
Tel.: 0931-3590770
Email: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de

Veranstaltungen TABEA Leinleitertal
Vortragsreihe „Demenz“:
03.02.2015	 „Was ist Demenz – Ursachen – Formen – Dia-

gnostik“
03.03.2015	 „Umgang mit Menschen mit Demenz“
21.04.2015	 „Therapiemöglichkeiten bei Demenz“

Vortragsreihe „Ernährung“
10.02.2015	 „Gesunde Ernährung in jedem Alter“
24.03.2015	 „Darmgesundheit – wie sorge ich für eine gute 

Verdauung“
28.04.2015	 „Ernährungsirrtümer, Nahrungsergänzungsmit-

tel und Light-Produkte- was ist wirklich gut für 
mich?“
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Themenabend
24.02.2015	 „Unser Umgang mit Sterben, Tod und Trauer“

Treffpunkt für alle Veranstaltungen ist das Foyer in 
unserem Pflegezentrum um 19:00 Uhr.
TABEA Leinleitertal

Gemeinnützige Tabea - Leben in Heiligenstadt 
GmbH
Familienzentrum 6
91332 Heiligenstadt
Tel-Nr. 09198/808-132
Fax-Nr. 09198/808-29139
Email: cornelia.hofmann@tabea-leinleitertal.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Zum 1. Januar 2015:
Alterskassenbeitrag und Zuschüsse ändern sich
In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2015 
neue Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der Beitrag 
von bislang 227 Euro auf 232 Euro im Monat. In den neuen 
Ländern beträgt der Monatsbeitrag im kommenden Jahr 199 
Euro nach 192 Euro in diesem Jahr. Der Beitragszuschuss wird 
entsprechend angepasst (siehe Tabelle).
Zwar sinkt der Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung 
(GRV), dies wirkt sich für 2015 jedoch nicht gleichermaßen 
auf die AdL aus. Grund hierfür ist das deutlich angestiegene 
Durchschnittsentgelt in der GRV, welches neben dem Beitrags-
satz einen weiteren Faktor zur Ermittlung des Beitrages in der 
AdL bildet, so dass es hier insgesamt zu einer moderaten Bei-
tragserhöhung kommt.
Wer der landwirtschaftlichen Alterskasse eine Einzugsermächti-
gung erteilt (SEPA-Lastschriftmandat), stellt damit sicher, dass 
sein Beitrag rechtzeitig und in korrekter Höhe eingeht.

Vorbereitungskurs 
zur staatl. Fischereiprüfung
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet einen durch 
den Gesetzgeber zwingend vorgeschriebenen Vorbereitungs-
lehrgang zur staatl. Fischerprüfung an. Stattfinden wird der als 
Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab 07.02.2015 im Sport-
heim Schnabelwaid in 91289 Schnabelwaid, Sportplatzweg 1.
Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./
So. ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit 
So. 22.02.2015. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berech-
tigt zur Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Online-
prüfung erfolgt über die Webseite des FZO unter www.fische-
reizentrum-oberfranken.de

Newsletter des Regionalmanagements 
Stadt und Landkreis Bayreuth GbR
Was ist los in Stadt und Landkreis Bayreuth?
Im regionalen Veranstaltungskalender finden Sie tagesaktuelle 
Veranstaltungen und können mit Hilfe verschiedener Such-
funktionen nach Tagen, Rubriken, Orten oder Schlagwörtern 
suchen. Online unter:
www.region-bayreuth.de

Energieratgeber-Neuauflage
Der neue Energieratgeber der Region Bayreuth ist ab sofort 
erhältlich im Landratsamt Bayreuth sowie in den Rathäusern 
des Landkreises und der Stadt Bayreuth. Oder er kann im Inter-
net unter www.landkreis-bayreuth.de/umwelt oder www.bay-
reuth.de heruntergeladen werden.

Ausstellung KLIMA FAKTOR MENSCH
Fragen zum Klimawandel, dem Einfluss des Konsumverhaltens 
der Bürger und dem CO2-Ausstoß stellt die Ausstellung „KLIMA 
FAKTOR MENSCH“. Sie ist vom 13.01. bis 04.02.2015 im Foyer 
des Landratsamtes Bayreuth zu den üblichen Öffnungszeiten 
zu sehen.

Ab Januar 2015: Verschärfte Grenzwerte 
für Heizungen und Kamine
Ab 1. Januar 2015 gelten aufgrund der 1. Bundesimmissions-
schutzverordnung (BImSchV) verschärfte Emissions-Grenz-
werte für Heizungsanlagen.
Die Verordnung regelt u.a, den Feinstaub-Ausstoß kleiner und 
mittlerer Feuerungsanlagen in Privathaushalten und Betrieben. 
Betroffen sind Heizungsanlagen mit einer Nennwärmeleistung 
ab 4 Kilowatt, Pelletöfen sowie Kamin- und Kachelöfen.
Die Details sind auf der Website der Bioenergieregion Bayreuth 
unter www.bioenergieregion-bayreuth.de nachzulesen. Dort ist 
auch ein online Ratgeber Heizen mit Holz verfügbar.

Bayreuth Lotsen gesucht - Neubürger beim 
Ankommen in der Region unterstützen
Nicht erst durch die verstärkte Zuwanderung von Flüchtlingen 
ist die Einbindung von Neubürgern in die Gesellschaft eine 
wichtige Aufgabe. Durch die internationale Ausrichtung vieler 
Unternehmen und der Universität kommen heute schon viele 
Bürger aus dem Ausland.
Verbände, Vereine, Bildungsträger, Unternehmen und Hoch-
schule leisten in der Integrationsarbeit täglich einen wertvollen 
Beitrag. Unverzichtbar ist jedoch die Arbeit von ehrenamtlich 
tätigen Menschen.
Sie begleiten beispielsweise ausländische Mitbürger bei 
Behördengängen und helfen bei Verständigungsproblemen. 
Um dieses bürgerschaftliche Engagement zu unterstützen, bie-
ten Zukunftscoach und VHS Bayreuth Freiwilligen die Möglich-
keit, sich als Bayreuth Lotsen kostenlos aus- und fortbilden zu 
lassen.
Dafür werden sie im Qualifizierungslehrgang fit in Themen wie 
Kommunikation, Konfliktmanagement, interkultureller Kennt-
nisse oder auch den Zuständigkeiten in Ämtern gemacht. Auch 
nach der Fortbildung werden die Ehrenamtlichen weiter unter-
stützt. Eingeladen sind insbesondere Bürger mit Migrationshin-
tergrund, Auslandserfahrung oder Interesse an interkulturellen 
Aktivitäten.
Wer Interesse an der Qualifizierung hat, meldet sich bei:
VHS Bayreuth, Beatrix von Guaita, Tel. 0921 / 50703841, Bea-
trix.Guaita@stadt.bayreuth.de oder Zukunftscoach Matthias 
Mörk, Tel. 0921 / 25-1187, matthias.moerk@stadt.bayreuth.de
Gefördert wird das Projekt über das Programm „Zukunft-
scoach“ vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration im Rahmen des Europäischen 
Sozialfonds Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäfti-
gung Bayern 2007-2013.

23. April 2015 - Machen Sie mit beim Girls‘- 
und Boys‘ Day 2015.
Jetzt Angebote einstellen!
Die Aktionstage zur Berufsorientierung für Mädchen und Jun-
gen ermöglichen es den Unternehmen und Einrichtungen, ver-
schiedene Berufsausbildungsmöglichkeiten zu präsentieren.
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Unterstützen Sie den Übergang von jungen Frauen und Män-
nern von der Schule in den Beruf! Denn nicht zuletzt hat das 
Einstellungsverhalten von Unternehmen einen entscheidenden 
Einfluss darauf, ob dieser Übergang tatsächlich gelingt.
Tragen Sie Ihre Aktion ein unter:
www.girls-day.de oder www.boys-day.de
Im Internet finden Sie alle Infos und Dokumente zum Herunter-
laden. Neu in diesem Jahr ist die Begleitausstellung, welche 
die Stadtbibliothek, Zukunftscoach und die Agentur für Arbeit 
Schulen und interessierten Bürgern im Bildungszentrum RW 21 
zeigen werden.
Bei Fragen zum Projekt oder zur Anmeldung steht Ihnen 
Zukunftscoach Matthias Mörk, Telefonnummer 0921 / 25-1187; 
Mail: mattias.moerk@stadt.bayreuth.de zur Verfügung.

Neuauflage Brauereien-Erlebnisführer  
der Neubürg
Der mittlerweile in neunter Auflage erschienene Brauereienfüh-
rer der regionalen Entwicklungsgesellschaft rund um die Neu-
bürg begleitet Sie auf einer kulinarisch hochwertigen und aben-
teuerreichen Tour durch die fränkische Schweiz. Erhältlich ist 
der Führer u.a. im Info-Shop an der Therme Obernsees, in den 
Rathäusern der Gemeinden rund um die Neubürg, sowie den 
Tourist-Infos der Fränkischen Schweiz.
www.neubuerg.de und www.brauereinwandern.de

Tourist-Information
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. .....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................  13.00 – 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Mo., Di., Do. .....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................  —- (außerhalb der Ferienzeit)
Mi .....................................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag .............................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: ..............................................................  09202/9601-17
Fax: ....................................................................  09202/9601-29
e-mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117
bei Notfällen 112

Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zur verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.

Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Februar
07./08.02.2015	 Dr. Metzner Jochen, 95445 Bayreuth,
	 Tannhäuserstr. 3, 0921 / 726020
14./15.02.2015	 ZA Neukam Walter, 95447 Bayreuth, 

Laimbacher Str. 3a, 0921 / 33131 u. 0921 
/ 45194

	 Dr. Heidenreich Helmut, 91257 Pegnitz, 
Am Schloßberg 26, 09241 / 6111 u. 09241 
/ 2949

16./17.02.2015	 Dr. Dr. Palluck Eike, 95448 Bayreuth / OT 
Seulbitz, Kurpromenade 2, 0921 / 721306 
u. 0921 / 1632186 u. 0179 / 6805675

21./22.02.2015	 Dr. Plössner Willibald, 95444 Bayreuth, 
Bahnhofstr. 15, 0921 / 24849

	 Dr. Herrmann Christine, 91344 
Waischenfeld, Fischergasse 20,  
09202 / 611 u. 09206 / 418

28.02./01.03.15	 ZA Peilnsteiner Armin, 95444 Bayreuth, 
Wölfelstr. 4, 0921 / 69011 u.  
0152 / 54223596

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle:
Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus: Tel.: 0 92 02 / 96 01 15 - nur vormit-
tags
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nicht-
erscheinen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachge-
fordert werden. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle 
Kursgebühr entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbe-
dingt erforderlich, da nur so eine Überbelegung vermieden 
werden kann!!

Gesundheit und Fitness
Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4 	  „Wirbelsäulengymnastik“
Beginn: Di., 03.02.2015 · 20.00 – 21.00 Uhr · Turnhalle · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.
Wf 004_4 	  „Pilates“
Beginn: Sa., 07.02.2015 · 18.30 - 19.30 Uhr · Turnhalle · 10 
Abende · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert 
· Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.
Wf 005_4 	  „Pilates am Morgen“
Beginn: Mi., 04.02.2015 · 9.30 – 10.30 Uhr · Aula, Schule · 10 
Vormittage · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert · max. Teil-
nehmer 15
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Wie Kurs 4.4 nur am Vormittag
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht mehr 
motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also – einfach aufraffen 
und kommen!!
Wf 005_4	 „Wer rastet der Rostet – Fit durch Bewegung“
Beginn: MI., 04.02.2015 · 10.45 – 11.30 Uhr · Aula, Schule · 
10 Vormittage · mitzubr.: bequeme Kleidung und Schuhe · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert · Max. Teil-
nehmer: 15 Personen · Ganz nach dem Motto „Gemeinsam 
bewegen wir uns“ erfahren Sie in diesem Kurs eine angepasste 
Gymnastik, die den ganzen Körper mit Kräftigung-, Dehnungs- 
und Entspannungsübungen trainieren hilft. Der Kurs soll Ihre 
Gesundheit von Kopf bis Fuß, bis ins hohe Alter verbessern 
und erhalten. Es werden Herz und Kreislauf trainiert, Rücken 
und Wirbelsäule gestärkt, aber auch Gleichgewichts und Koor-
dinationsübungen angeboten.
Wf 009_4 	  „Smovey-Indoor“
Beginn: Mo., 09.02.2015 · 9.30 – 10.30 Uhr · Aula, Schule · 
10 Vormittage · Gebühr: 40,00 Euro · Leihgebühr für Smoveys 
sind direkt bei der Kursleitung zu entrichten! · Leitung: Monika 
Wolf (Ergotherapeutin) · max. Teilnehmer 15
Smovey ist ein Ganzkörpertraining mit dem neuen und einzig-
artigen Gesundheits-Sportgerät aus Österreich. So bringen Sie 
mit viel Spaß Schwung in ihren Alltag. Mit smoving können Sie 
folgende positiven Wirkungen erzielen: Vitalisierung der Kör-
perzellen, gesteigerte Fettverbrennung, Straffung des Bindege-
webes, Entschlackung, Stärkung des Immunsystems, lösen von 
Verspannungen und Förderung Ihrer Körperkoordinationen. Wir 
trainieren mit zwei leichten grünen Ringen, die mit Stahlkugeln 
bestückt sind. Diese geben beim Schwingen ein beruhigendes 
Surren von sich und können sogar stressmindernd wirken!
Wf 010_4 	  „Den eigenen Lymphfluss optimieren“
Ein Vortrag mit Übungen
Beginn: Fr., 20.03.2015 · 19.30 – 21.00 Uhr · VHS-Raum 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: kostenlos · Lei-
tung: Monika Wolf (Ergotherapeutin) · Die Aufgabe des Lymph-
systems ist der zeitnahe und vollständige Abtransport von 
Abfallprodukten unseres Stoffwechsels und damit grundlegend 
wichtig für unsere Gesundheit. Der Lymphstau gilt als Ursa-
che verschiedener Erkrankungen. Er führt zu Wasseransamm-
lungen (Ödemen) und Verschlackung des Körpers. Was macht 
unserer Lymphe so zu schaffen? Wie können Sie schon kleinere 
Verquellungen im Gewebe erkennen und mit einfachen Streich- 
und Druckmassagen effektiv beheben? Wie kann Faszientrai-
ning oder die Selbstmassage neurolymphatischer Punkte den 
Lymphfluss unterstützen und aktivieren? – Geben Sie ihrer 
Lymphe durch einfache Übungen und leichte Massage neuen 
Schwung! Bitte tragen Sie bequeme Kleidung.

Kultur und Gestalten
Wf 001_5  „Rundschal aus feiner leichter Merinowolle“
Beginn: Di., 24.02.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · 
Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, 
Gemüseraspel, Kernseife, Plastiktischdecke · Materialkosten 
ca. 12,00 €, werden bei der Kursleitung entrichtet · Wir befilzen 
einen hochwertigen schön dünn gewebten, reinen Wollstoff mit 
frühlingshaften Blüten und Mustern. Dieer Schal kann aufgrund 
seiner wärmeregulierenden Eigenschaften und dank des leich-
ten Gewebes ganzjährig getragen werden. Es entsteht ein ein-
zigartiges Unikat, das besonders gut au einfarbigen Oberteilen 
zur Geltung kommt.
Wf 002_5	 „Fröhliche Frühlings Tischsets, Platzdeckla oder 
Läufer“
Beginn: Di., 03.03.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, 
Kernseife, Gemüseraspel, 2 Handtücher · Materialkosten ca. 
4,00 € (je nach Größe), werden bei der Kursleitung entrichtet. 

Aus Merinowolle werden schöne bunte Fischsets mit fröhlichen 
Frühlings- und Ostermotiven gefilzt. Dieser Tischschmuck darf 
rund oder eckig, mit Häschen und Co oder auch mit Blüten 
gefilzt werden. Ein toller Hingucker auf dem Tisch.
Wf 003_5	 „EI… EI… EI… - Ein Spiel mit Material und Form“
Beginn: Di., 10.03.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Pla-
stiktischdecke, Kernseife und Gemüseraspel · Materialkosten 
ca. 4,00 € (nach Verbrauch), werden bei der Kursleitung ent-
richtet. Wir fertigen aus zarter Merinowolle Ostereier, Schalen 
und andere Formen. Diese Hohlformen eignen sich wunderbar 
als besonderes Osterkörbchen zum Verschenken oder einfach 
für sich selbst. Es entstehen farbenfrohe oder auch ganz natür-
liche Behältnisse für Ostereier, Schmuck oder andere schöne 
Dinge.
Wf 004_5 	  „Gebetbuchhüllen aus Merinowolle“
Beginn: Di., 17.03.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · 
Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, 
Plastiktischdecke, Schere, Stift, Lineal · Materialkosten ca. 4 €, 
werden bei der Kursleitung entrichtet · Für unser neues schö-
nes Gotteslob filzen wir uns einen ganz individuellen Umschlag. 
Der Einband aus reiner Merinowolle kann ganz nach Fantasie 
gestaltet werden und macht dieses Buch einzigartig.
Die Hülle ist ein individuelles Geschenk für alle die uns am 
Herzen liegen, für uns selbst oder für ein Erstkommunion-
kind!

Literatur
Au..._5  „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 001_5   „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung · 10 Std. · Hauptschule Waischen-
feld · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung u. Anmeldung: Susanne 
Görl

Spezial und mehr
Die „Junge VHS“
Wf 006_5  „Nähen für Kreativ-Kids!“
Für Jugendliche ab 10 Jahren
Beginn: Fr., 20.02.2015 · 13.00 – 17.00 Uhr · Baderhaus 
Waischenfeld · 1 Nachmittage · Gebühr: 15,00 Euro · Leitung: 
Maria Haas (Schneidermeisterin) · Mitzubringen sind: 1 m leich-
ter Baumwollstoff (nicht elastisch) Breite mind. 135 cm und vor-
gewaschen, passendes Nähgarn, Bleistift, Schnittpapier, Stoff-
schere, Maßband, Stecknadeln, Nähnadeln, falls vorhanden 
Nähmaschine mit Anleitung, Verlängerungskabel · Teilnehmer 
max. 8 Jugendliche · Zusätzlich benötigtes Material kann bei 
der Kursleiterin erworben werden ·
Du bist kreativ und liebst es deinen eigenen Style zu kreieren – 
Du bist handwerklich geschickt und möchtest unter fachlicher 
Anleitung und mit Unterstützung einen Loopschal als Acces-
soire nähen?!?
Na dann – komm und mach mit, vielleicht bekommst Du ja noch 
Lust weitere Accessoires oder die passende Tasche zum Loop 
zu zaubern!
Wf 006_5	 „Psychomotorik- Bausteine für die gesunde 
Entwicklung unserer Kinder“
für Kinder von 4 – 8 jahren“
Beginn: Mo. 02.02.2015 · 15.30 – 16.30 Uhr · Aula, Schule · 
10 Nachmittage (incl. ein Eltern-/Kinde-Nachmittag) · Gebühr: 
35,00 Euro · Leitung: Elke Klaus · Max. Teilnehmer: 10 Kin-
der · Psychomotorik – das ist die Verbindung des Körperlich-
motorischen mit dem Geistigseelischen und besteht aus vielen 
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Bausteinen wie z. B: Grobmotorik, Feinmotorik, Gleichgewicht, 
Konzentration, Entspannung, Wahrnehmung, Reaktion, Aus-
dauer, Koordination und Geschicklichkeit. Sie alle bilden das 
„Fundament“ für die gesunde Entwicklung unserer Kinder. 
Untersuchungen haben bewiesen, dass Bewegung, Wahrneh-
mung, Lernverhalten und Intelligenz eng zusammenhängen. 
Nur wenn diese Bereiche genügend gefördert werden, kommt 
dies einer gesunden Entwicklung unserer Kinder zu Gute!
Wf 007_5  „Explosion der Farben!“
Für Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Do., 19.02. und Fr., 20.02.2015 · 14.00 – 16.00 Uhr 
· alte Grundschule Waischenfeld · 2 Nachmittage · Gebühr: 
10,00 € · Materialkosten: 5,00 € · Leitung: Frau Gerhäuser · 
Falls ihr in eurer Bastelkiste Glitzerpulver, schöne Garnreste, 
Perlen, Pailletten usw. habt, bitte mitbringen. · Max. Teilneh-
mer: 9 Kinder · Ihr seid bereits erfahrene Künstler und wollt 
wieder etwas Neues dazulernen!? Oder seid ihr noch etwas 
unsicher in der Auswahl von Farbe, Technik und Motiv? Kein 
Problem, denn in diesem Kurs können ALLE etwas lernen 
und ein wunderschönes Kunstwerk zaubern. Eure Bilder 
werden wieder bei der ersten Kunstausstellung des Kunst-
forums Waischenfeld 2015 in den Galerieräumen auf der Burg 
Waischenfeld ganz offiziell mit ausgestellt. Selbstverständlich 
seid Ihr mit Euren Eltern, Geschwistern, Oma und Opa zur 
Vernissage am 22.03.2015 - natürlich als Nachwuchskünstler - 
sehr herzlich eingeladen.

Kindertagesstätte

Informationsvormittag zum Übertritt 
an das Gymnasium Fränkische Schweiz
Das Gymnasium Fränkische Schweiz Ebermannstadt
Naturwissenschaftlich-technologisches, Wirtschafts- und Sozi-
alwissenschaftliches Gymnasium mit sozialwissenschaftlichem 
Profil sowie Ganztages- und Einführungsklasse veranstaltet am

Samstag, 28. Februar 2015, ab 10.00 Uhr
in der Aula der Schule einen Informationsvormittag, an dem 
die Eltern über den gymnasialen Bildungsweg, die Ausbil-
dungsrichtungen am Gymnasium Fränkische Schweiz und die 
Voraussetzungen zum Übertritt unterrichtet werden. Anschlie-
ßend stellen einzelne Lehrkräfte in verschiedenen Fachräu-
men Eltern und Schülern ihre Fächer vor. Den Kleinsten steht 
ein „Kindergarten“ zur Verfügung, der von älteren Schüle-
rinnen und Schülern sowie einer Kollegin betreut wird. Für das 
leibliche Wohl während dieses Informationsvormittags wird 
gesorgt.
E. Herrmann, OStD 
Schulleiter

Staatliche Gesamtschule Hollfeld
Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, den 14. März 2015 ab 10:00 Uhr im Pädago-
gischen Zentrum der Gesamtschule verbunden mit Informa-
tionen zum Übertritt und einer Schulführung
Alle interessierten Eltern und Schüler haben Gelegenheit, die 
Klassenräume, und die Fachräume zu besichtigen.
In der Turnhalle finden Sportvorführungen und Spiele statt.
Im Pädagogischen Zentrum werden verschiedene Aktionen 
dargeboten.
Speziell für die Kinder führen Lehrkräfte eine Schulhausrallye 
durch.
In Physik und Chemie zeigen Lehrkräfte und Schüler interes-
sante Versuche.
In den Computerräumen finden verschiedene Vorführungen 
statt; selbstverständlich wird auch zum Mitmachen eingeladen.
Das Rahmenprogramm der unterschiedlichen Fachschaften 
beinhaltet viele Aktivitäten zum Anschauen und Mitmachen.
Auch das Team unserer offenen Ganztagesschule steht für alle 
Fragen bezüglich der Nachmittagsbetreuung zur Verfügung.
Elternbeirat und SMV sorgen für das leibliche Wohl.

Informationen zur Anmeldung und 
Aufnahme in die Einführungsklasse 
2015/2016 an der Staatlichen 
Gesamtschule Hollfeld
An der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld wurde das Ange-
bot durch die Errichtung einer Einführungsklasse erweitert. 
Auch im Schuljahr 2015/16 ist wieder die Errichtung einer 
Einführungsklasse geplant. Um wieder eine Einführungs-
klasse an der Gesamtschule Hollfeld einrichten zu können, ist 
jedoch eine ausreichende Anzahl von Voranmeldungen von 
Schülerinnen und Schülern, die den mittleren Bildungsab-
schluss im Schuljahr 2014/15 erwerben, erforderlich.

Welches Ziel verfolgt die Einführungsklasse?
Der erfolgreiche Besuch dieser Klasse berechtigt zum Eintritt in 
die Qualifikationsphase (Jahrgangsstufen 11 und 12) des Gym-
nasiums. Eine Unterscheidung nach Ausbildungsrichtungen 
gibt es hierbei jedoch nicht. Schülerinnen und Schülern mit 

K l e i n a n z e i g e n  o n l i n e  b u c h e n : 
w w w . w i t t i c h . d e
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mittlerem Bildungsabschluss soll der Übergang an das Gymna-
sium erleichtert werden. Dies geschieht in dieser Klasse durch:
•	 Eine gezielte Förderung in einzelnen Fächern, in denen 
Kenntnisse noch vertieft bzw. neu erworben werden müs-
sen (z.B. der 2. Fremdsprache)

•	 Die explizite Vorbereitung auf die verbindlichen Abiturprü-
fungsfächer (Mathematik, Deutsch, Fremdsprache).

Welche Voraussetzung gibt es für die Aufnahme? 
(§ 31 GSO:)
•	 Mittlerer Schulabschluss (erworben an einer Realschule, 
Wirtschaftsschule oder im M-Zug der Mittelschule)

•	 Pädagogisches Gutachten der in Jahrgangsstufe 10 
besuchten Schule, in dem die Eignung für den Bildungsweg 
des Gymnasiums uneingeschränkt bestätigt wird.

•	 Einhaltung der Altersgrenze, d.h. der Schüler darf am 
30.6. im Jahr des Eintritts in die Einführungsklasse das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Bei Überschrei-
tungen entscheidet die Schulleitung über die Aufnahme.

Es ist kein bestimmter Notendurchschnitt erforderlich!

Wichtiges zur Anmeldung:
Voranmeldung: M-Zug-, Real- und Wirtschaftsschüler, die sich 
in der Abschlussklasse befinden und die Einführungsklasse der 
Staatlichen Gesamtschule Hollfeld besuchen möchten, melden 
sich über ihre Schule nach Ausgabe des Zwischenzeugnisses 
mit dem speziellen Formular bis 01.03.2015 an der Staatlichen 
Schulberatungsstelle für Oberfranken für die Einführungsklasse 
an. Die Schüler des Realschulzuges der Gesamtschule Hollfeld 
geben bitte die Voranmeldungen bis 24.02.2015 im Sekretariat 
ab.

Endgültige Anmeldung:
•	 Termin der Anmeldung: 27. – 31. Juli 2015 im Sekretariat 

der Gesamtschule Hollfeld
•	 Eine Anmeldung ist auch ohne erfolgte Voranmeldung 

möglich

Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Abschlusszeugnis im Original
•	 Geburtsurkunde
•	 Anmeldeformular mit Unterschrift eines Erziehungsberech-

tigten
•	 Pädagogisches Gutachten der besuchten Schule.
Weitere Informationen finden Sie unter www.schulberatung.
bayern.de/schulberatung/oberfranken unter Aktuelles - Flyer, 
Links zur Einführungsklasse. Die Formulare zur Voranmeldung 
und zur endgültigen Anmeldung können ebenfalls von dieser 
Internetseite heruntergeladen werden.

Februar
Sa 07.02.2015
19.30 Uhr	 Schützenfasching im Schützenhaus Nankendorf, 

Schützenverein Hirschensprung Nankendorf e.V.

Di 10.02.2015
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei St. 

Johannes der Täufer Waischenfeld

Sa 14.02.2015
20.00 Uhr	 Fasching im Schützenhaus Löhlitz, Schützenver-

ein Tell Löhlitz

Di 17.02.2015
14.00 Uhr	 Faschingsumzug in Waischenfeld anschließend 

Kinderfasching in der Sport- und Bürgerhalle
14.00 Uhr	 Kinderfasching im Schützenhaus Löhlitz, Schüt-

zenverein Tell Löhlitz

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung Ober- und Mittelfranken (LVA) und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, den 10.03.2015, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 
(Sitzungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth, Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.
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Frauenfasching in Breitenlesau
Am Freitag, den 6. Februar 2015 findet der Frauenfasching im 
Bürgerhaus in Breitenlesau statt.
Für gute Stimmung sorgen die Gruppe „Franken-Top“, die Kup-
ferberger Prinzengarde und weitere Showeinlagen.
Masken sind erwünscht.
Einlass: 	  19.00 Uhr
Beginn: 	  20.00 Uhr
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt!

Jagdgenossenschaft 
Breitenlesau / Siegritzberg
Am Dienstag, den 10.2.2015 findet im GH Düngfelder in 
Siegritzberg das alljährliche Rehessen statt. Eingeladen sind 
alle Jagdgenossen für den Jagdbereich Siegritzberg, Wüsten-
stein, Draisendorf und Gössmannsberg.
Am Mittwoch, den 11.2.2015 findet im GH Krug in Breitenle-
sau das alljährliche Rehessen statt. Eingeladen sind alle Jagd-
genossen für den Jagdbereich Breitenlesau, Zochenreuth, 
Hubenberg und Nankendorf.
Es lädt ein:
Die Jäger und der Jagdvorsteher Richter Gerhard

VdK-Fasching 2015
Der VdK OV Waischenfeld lädt am Sonntag, 15.02.2015 zu 
einer Faschingsveranstaltung ins Gasthaus Polster Bräu Nan-
kendorf alle Mitglieder ein. Begleitperson sind ebenfalls herz-
lich willkommen.
Beginn: 15.00 Uhr. Für Showeinlagen sind wir dankbar, auf 
euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Mitfahrgelegenheit anmelden: Tel: 09202/1372
1. Vorstand
Herbert Schüpferling

Fasching im Schützenhaus Löhlitz
Am Samstag, den 14. Februar 2015 findet eine Faschingsver-
anstaltung des Schützenvereins Tell Löhlitz im Schützenhaus 
Löhlitz statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Für gute Stimmung sorgen die „Red Balloons“ sowie die 
Prinzengarde der Faschingsgesellschaft Schwarz-Weiß Bay-
reuth. Der Eintritt kostet 4,00 €.
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Tell Löhlitz e. V.

Kinderfasching in Löhlitz
Am Dienstag, den 17. Februar 2015 veranstaltet der Schüt-
zenverein Tell Löhlitz e. V. seinen traditionellen Kinderfasching 
im Schützenhaus.
Beginn um 14:00 Uhr.
Auf dem Programm stehen viele Spiele und Kinderbelustigung. 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Schützenverein Tell Löhlitz e. V.

Wählergemeinschaft Löhlitz
Jahresversammlung mit Fischessen
Die Wählergemeinschaft Löhlitz lädt alle Mitglieder sowie alle 
Bürger aus Löhlitz und Schafhof zu ihrer Jahresversammlung 
am Freitag, den 20. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Graf herzlich ein.

Tagesordnungspunkte:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Rückblick auf die Kommunalwahl 2014
3. 	 Bericht der Stadtrates Jürgen Spessert
4. 	 Neuwahl der Vorstandschaft
5. 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Günther Graf
(Vorstand)

Jagdgenossenschaft 
Hubenberg-Heroldsberg
Jagdessen
Das Jagdessen findet am Samstag, den 21.02.2015, um 19.30 
Uhr im Gasthaus Polster in Hubenberg statt. Es ergeht herz-
liche Einladung an alle Jagdgenossen mit einer Begleitperson.

Ortsversammlung 
des Malteser Hilfsdienstes e.V.
Wir möchten alle ordentlichen Mitglieder des Malteser Hilfs-
dienst e. V. der Gliederung Waischenfeld zur diesjährigen 
Ortsversammlung am Freitag, 27.02.2015 herzlich einladen.

Auf der Tagesordnung stehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Jahresabschluss u. Kassenbericht
3. 	 Einsatzstatistik
4. 	 Tätigkeitsbericht Rettungsdienst
5. 	 Tätigkeitsbericht Katastrophenschutz und Ausbildung
6. 	 Tätigkeitsbericht Jugend
7. 	 Wahlen
8. 	 Rückblick Ortsbeauftragter
9. 	 Ausblick 2014/2015
10. 	 Wünsche und Anträge
Beginn ist um 19:30 Uhr im Sitzungssaal Bischof-Nausea-Platz 3.
Erhard Klaus
Ortsbeauftragter Malteser Waischenfeld

„Das Auf - und Ab des Adolphe Sax“
So. 01.03.2015, Grundschule Waischenfeld 
16 Uhr, Wiesenteingang!
Eine Produktion des Fränkischen Theatersommers von und mit 
Johannes Neuner und Jan Burdinski.
Das Stück spielt die wahre Geschichte des belgischen Instru-
mentenbauers Adolphe Sax, der in der Metropole Paris sein 
Glück versucht. Sein Leben ist ein Kriminalroman aus der Mitte 
des 19. Jahrhunderts zwischen Triumph und Scheitern rund 
um die Entwicklung von Trompete, Flöte, Klarinette und Saxo-
phon. Virtuose Musikbeispiele des ELUS – Saxophonquartetts 
aus Nürnberg spiegeln die vielfältigen Möglichkeiten der Saxo-
phonfamilie und nehmen uns mit zu Giuseppe Verdi, Astor Pia-
zolla und Paul Desmond.
Vorverkauf: 7 € | Abendkasse 9 € | Schüler 4 €
Karten bei der Tourist-Information Waischenfeld, Tel.: 
09202/960117, bei der Bäckerei Schatz in Breitenlesau sowie 
unter www.theatersommer.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Jagdgenossenschaft 
Hubenberg-Heroldsberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 28. März 2015, findet um 20 Uhr im Gasthaus 
Schrüfer in Heroldsberg die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossen statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll
3.	 Jahresbericht des Jagdvorstehers
4.	 Kassenbericht
5.	 Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstehers und des Kas-

senführers
6.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagdnutzung
7.	 Beschluss über den Antrag der Jagdpächter auf Verlänge-

rung des bestehenden Jagdpachtvertrages
8.	 Neuwahlen der Vorstanschaft
9.	 Wünsche und Anträge
Heinrich Gold, 1. Vorstand
Harald Bauer, 2. Vorstand

Theaterabende 2015 
im Bürgerhaus in Breitenlesau
Gespielt wird das Lustspiel in 3 Akten

„Wenn nicht wir – Wer dann?“
Eine nicht ernstzunehmende Geschichte aus Breitenlesau, in 
Anlehnung an das 700-jährige Jubiläum der Stadt Waischen-
feld - von Heinrich Richter.

Termine:
Samstag, 14. März 	 Freitag, 27. März
Freitag, 20. März 	 Samstag, 28. März
Samstag, 21. März 	 Sonntag, 29. März
Sonntag, 22. März
Der Kartenvorverkauf beginnt am 13. Februar 2015.
Vorverkaufsstellen:
Bäckerei Schatz, Breitenlesau
Raiffeisenbank Waischenfeld
Raiffeisenbank Aufseß
Beginn jeweils um 19.30 Uhr; Einlass um 18.30 Uhr; Eintritt: 
7,- Euro.
(Aufdruck auf Eintrittskarten): Kinder erhalten an der Abend-
kasse einen Verzehrbon im Wert von 3,- Euro
Ein Teil des Erlöses wird für wohltätige oder gemeinnützige 
Zwecke gespendet!
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